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Wer hat die Zigarette geraucht? 
Bestimmung des männlichen Kerngeschlechts an Mund-
schleimhautzellen 
Von H . D . T R Ö G E R , E . L I E B H A R D T und W. E I S E N M E N G E R 
(Eingegangen am 24. 11. 1975) 
Aktueller Anlaß zu den hier vorgetragenen Untersuchungen war ein Tötungs-
delikt, bei dem sowohl in einem Aschenbecher am Tatort als auch in einem Aschen-
becher in dem Pkw, den der vermutliche Täter aus der Garage des Opfers zur Flucht 
entwendet hatte, Zigarettenkippen gefunden wurden, die nach den Aussagen einer 
Familienangehörigen nicht von dem Opfer stammen konnten. Zwar handelte es sich 
um die auch vom Opfer seit Jahren benutzte Zigarettenmarke, jedoch im Gegensatz 
zu den aufgefundenen um die Ausführung ohne Filtermundstücke. Die Bestimmung 
der ABO-Gruppenzugehörigkeit von Speichelspuren an den gesicherten Zigaretten-
kippen konnte keinen sicheren Hinweis auf die Identität des Täters geben, da die Se-
kretspuren die Gruppenaktivität B aufwiesen und auch das Opfer die Blutgruppe B 
besaß. Somit bestand letzten Endes allein noch die Möglichkeit, durch eine Ge-
schlechtsbestimmung der an den Zigarettenkippen vorhandenen Mundschleimhaut-
zellen den Nachweis über die Täterschaft eines Mannes der Blutgruppenzugehörig-
keit B zu führen. 
Uber die Bestimmung des weiblichen Kerngeschlechts an Zigarettenkippen 
durch den Nachweis des Barr'schen Sexchromatins an Mundschleimhautzellen liegen 
umfangreiche Untersuchungen, insbesondere von H E L L M E R , vor. Bei der hier vorlie-
genden Fragestellung kam jedoch diese Methode weniger in Betracht, da das männli-
che Kerngeschlecht möglichst positiv und nicht durch Ausschluß festgestellt werden 
sollte. Im Hinblick auf diese Fragestellung war Zweck der hier vorgetragenen Unter-
suchungen, einmal, eine einfache Methode zur Zellgewinnung aus Zigarettenkippen 
zu erproben, zum anderen, bis zu welchem Zeitpunkt an Zigarettenkippen eine Be-
stimmung des männlichen Kerngeschlechts durch färberische Darstellung des Y -
Chromosoms mittels Quinacrine mustard möglich ist. 
Mater ia l und Methode 
Es wurden von 10 Männern und 10 Frauen Zigarettenkippen gesammelt, welche 
jeweils an einem Tag geraucht worden waren. Die entsprechenden Personen wußten 
zum Zeitpunkt des Rauchens nicht, daß diese Zigarettenkippen für serologische Un-
tersuchungen gebraucht wurden, um ein vom üblichen Rauchen abweichendes Ver-
halten, wie z. B. betont langen und intensiven Lippen- oder Zungenkontakt zu ver-
meiden. Die Zigarettenkippen, bei denen es sich um solche mit und ohne Filter-
mundstücke handelte, wurden in Plastikgefäßen staubdicht, jedoch bei Tageslichtein-
fluß und Zimmertemperatur gelagert. 
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Die Anfertigung der Zellabstriche erfolgt auf fettfreien Objektträgern, wobei die 
vorher mit physiologischer Kochsalzlösung angefeuchteten Kippen, bzw. kleinste 
Teile davon, unter sanftem Druck mehrfach auf den Objektträgern aufgepreßt bzw. 
ausgepreßt werden. Zum späteren besseren Auffinden der Zellantragungen empfiehlt 
es sich, diesen Bereich mit dem Diamantschreiber zu umkreisen. Nach Lufttrock-
nung, welche möglichst staubfrei sein sollte, Fixieren für 5 Minuten mit Methanol, 
danach in üblicher Weise Färben mit einer 0,01%-igen Lösung von Quinacrine mu-
stard bei einer Färbedauer von 30 Minuten. Nach Wässern über 5 Minuten werden 
die Präparate mit Pufferlösung pH 7 eingedeckt und dann sogleich bei 220- bzw. 
lOOOfacher Vergrößerung unter dem Auflichtfluoreszenzmikroskop Ortholux 2 
( L E I T Z , W E T Z L A R ) durchgemustert. 
Ergebnisse 
Durch das Aufpressen der mit Kochsalzlösung befeuchteten Zigarettenkippen 
auf den Objektträgern wurde eine zu einer sicheren Differenzierung notwendige An-
zahl von Mundschleimhautzellen gewonnen, unabhängig davon, ob es sich dabei um 
Zigaretten mit oder ohne Filtermundstücke handelt. Zellzahlen von über 50 waren 
ohne Schwierigkeiten bei allen Proben zu erreichen, allerdings war bei älteren Ziga-
rettenkippen die Anzahl der nicht mehr intakten Zellen, d. h. in diesem Falle von 
kernlosen erhöht. Festzustellen bleibt hier jedoch im Hinblick auf die Ergebnisse der 
fluoreszenzoptischen Untersuchungen, daß bis zu einem Spurenalter von ca. 6 Wo-
chen in allen Fällen eine genügende Anzahl von intakten Mundschleimhautzellen fär-
berisch dargestellt werden konnte. 
An Epithelzellen männlicher Herkunft fand sich bei der Anwendung der be-
schriebenen Methode an ein bis zwei Tage alten Zigarettenkippen im Mittel in 60% 
der untersuchten Zellen das für das männliche Kerngeschlecht typische Y-body; die-
ser Prozentsatz fiel mit Zunahme der Lagerungszeit der Kippen kontinuierlich ab 
und betrug bei Zigarettenkippen mit einem Alter von 43 Tagen noch 10%, nach ei-
ner noch längeren Lagerungszeit wurden 10% unterschritten. An Zigarettenkippen 
weiblicher Herkunft konnten Y-positive Kernbestandteile in keinem der Fälle in ei-
ner Höhe von über 6% festgestellt werden. 
Di skuss ion 
Die positive Darstellung des männlichen Kerngeschlechts durch selektive Anfär-
bung des Y-Chromosoms mittels Quinacrine mustard an Mundschleimhautzellen aus 
Zigarettenkippen ist somit bis zu einem Spurenalter von ca. 6 Wochen ohne Schwie-
rigkeiten möglich. Nach diesem Zeitpunkt sinkt der Prozentsatz der Y-positiven 
Zellkerne unter 10% ab, d. h. wenn das Spurenalter der untersuchten Spur nicht be-
kannt ist, ist ab hier eine sichere Zuordnung zum männlichen Geschlecht nicht mehr 
möglich, da bekannt ist, daß in Einzelfällen bis zu 10% Zellkerne weiblichen Ur-
sprungs fluoreszenzkörperchenähnliche Strukturen enthalten können. Aufgrund un-
serer Untersuchungen ergibt sich weiterhin, daß die technisch einfach durchzufüh-
rende Methode der Zellgewinnung durch Abpressen der mit physiologischer Koch-
salzlösung befeuchteten Zigarettenkippen auf Objektträgern ausreicht, um eine für 
eine sichere Zelldifferenzierung genügende Anzahl von Zellen zu gewinnen. Nach 
unseren Untersuchungsergebnissen ist das Absinken des Anteiles der Y-positiven 
Zellen unter 10% nach 43 Tagen nicht Folge einer quantitativen Abnahme der intak-
ten Zellen mit dem Spurenalter, sondern Folge qualitativer AIterungsVorgänge der 
DNS. Eine Bestimmung des Kerngeschlechts bis zu einem Alter von mehreren Jah-
ren, wie es von H E L L M E R bei der Bestimmung des weiblichen Kerngeschlechts durch 
die Darstellung des Barr'schen Sexchromatins beschrieben wurde, erscheint nach un-
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seren Untersuchungsergebnissen für das männliche Kerngeschlecht nicht möglich. 
Ob allerdings in Einzelfällen bei günstigen Lagerungsbedingungen eine Bestimmung 
des männlichen Kerngeschlechts an Zigarettenkippen über den von uns gefundenen 
Zeitraum hinaus möglich ist, erscheint nach den entsprechenden Erfahrungen bei der 
Untersuchung von Blut- und Haarspuren durchaus denkbar. 
Abschließend können wir zu dem obengenannten Fall mitteilen, daß an den auf-
gefundenen Zigarettenkippen zweifelsfrei Mundschleimhautzellen eines Mannes vor-
handen waren. Der Hinweis auf einen Mann der Blutgruppenzugehörigkeit B als 
vermutlichen Täter konnte durch die Untersuchungen von Blutspuren an dem Ein-
stiegsfenster gesichert werden, die Blut eines Mannes mit der Gruppenzugehörigkeit 
B ergaben. 
Zusammenfassung 
Eine sichere Bestimmung des männlichen Kerngeschlechts durch Fluorochromie-
rung mit Quinacrine mustard gelingt zweifelsfrei an Zigarettenkippen bis zu einem 
Alter von ca. 6 Wochen. Mit der angewandten Methode der Zellgewinnung, einem 
Auspressen der mit physiologischer Kochsalzlösung angefeuchteten Zigarettenkippen 
auf Objektträgern, können eine für eine sichere Differenzierung genügende Anzahl 
von Mundschleimhautzellen gewonnen werden. 
Summary 
The identification of the Y-chromosome in human buccal mucosa cells from 
smoked cigarettes by using quinacrine mustard is described. Of interest here is to 
demonstrate, how long the F-bodies of buccal mucosa cells on cigarettes can be seen. 
The technique is as follows: The end of the smoked cigarette or small pieces out of 
that region are moistened for some minutes with 0,9 per cent sodium chloride and 
after that time pressed out firmly on glass slides. After air drieing the slides were fi-
xed in absolute methanol for 5 minutes, stained with 0,01% aquos quinacrine mu-
stard for 30 minutes, destained in rinsing water for 5 minutes and mounted in Mc II-
vaine puffer p H 5,5. Slides were viewed with the fluorecent microscope Leitz Or-
tholux 2 using H B O 50 mercury lamp. BG 38 excitor and 510 barrier filters. 
By using that method on buccal mucosa cells from smoked cigarettes up to 
43 days old F-bodies in more than 10 percentage of the counted cells could be de-
monstrated. After that time the percentage was lower than 10 percent. 
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